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Slow Burn Remus/Sirius | abgeschlossen

Von behrami

Prolog: Schwarzes Blut

Er konnte seinen Augen nicht trauen. 
„Du hast ihn mit hierhergebracht?!“, rief er aufgebracht und starrte den anderen an. Er
nutzte den durchdringenden Blick, den er von seinem Vater geerbt hatte, und wie
erwartet knickte der Jüngere nach kurzer Zeit ein. Er schaute auf den Boden, wie schon
so häufig. Fassungslos setzte der Ältere hinzu: „Bist du völlig wahnsinnig?! Was, wenn ihn
jemand in die Hand bekommt?!“
Als sein Gegenüber nicht antwortete, setzte er mit kaltem, bestimmendem Ton hinzu:
„Gib ihn mir.“
„Nein! Du wolltest ihn nicht!“ Er fixierte die Schuhe seines Gegenübers. Seine Faust war
fest geschlossen. „Es ist meiner!“
„Ist mir vollkommen egal!“ Der Ältere trat ein paar Schritte vor und packte den Jüngeren
am Handgelenk. „Her damit, du charakterlose Kakerlake.“
„Nein, ich hab‘ gesagt nein!“ Der Jüngere warf sich panisch gegen den Klammergriff an
seinem Arm und riss sich schließlich los, kam ins Stolpern und trat zwei Schritte nach
hinten. Jetzt stand Angst in seinen Augen. 
Gut so.
Denn der Ältere hatte ihn nur losgelassen, um seinen Zauberstaub zu zücken. Die Spitze
richtete er direkt auf den Punkt zwischen den Augen des Jüngeren. „Ich hab‘ es versucht.
Am Anfang hab‘ ich dich sogar noch verteidigt! Versucht, dich auf unsere Seite zu holen!
Wozu eigentlich? Wenn du nicht willst, dann bleib da, und verrotte!“
Gleißende Funken stoben aus der Zauberstabspitze und trafen den Jüngeren im Gesicht.
Die Wucht des Zorns, der hinter dem Zauber lag, riss ihn von den Füßen; es roch nach
verbranntem Haar. Der Jüngere schaute sein Gegenüber mit wässrigen Augen vom
Boden her an, die Hand noch immer fest um den Streitgegenstand geschlossen.
„Accio Erbstück“, sagte die kalte Stimme des Älteren. Und das kleine, glänzende Ding
warf sich gegen die Finger, die es umschlossen. Der ganze Arm des Jüngeren begann, zu
beben und zu zucken, und er versuchte, ihn mit Hilfe des zweiten Arms ruhig zu halten.
Doch der Ältere nutzte all die herausragenden magischen Fähigkeiten, die man ihm zu
Recht von klein auf prophezeit hatte, und so riss das kleine Ding sich los, zischte durch die
Luft und landete in der offenen Handfläche, die ihn gerufen hatte.
Mit einem letzten verächtlichen Blick drehte der Ältere sich um und verschwand.
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